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Angemeldete Fremde. 

Angekommen den 27. November 1349, ö 
Herr Gutsbeſ. Pohl n. Familie a. Senslau, log. im Engl. Haufe, Frau 
Baronin v. Schönneck n. Frl. Tochter a. Marienwerder, Hr. Techniker Lebrecht 
a: Oppeln, log. im Hotel de Berlin. Hr. Kaufm. Gerſon g. Verlin, leg. in 
Schmelzers Hotel. Frau Gutsbeſitz. v. Niska u. Hr. Juſpektor Wehrmeiſter a. 
Subſchin, Hr. Inſpektor Aug. Dargel a. Stargardt, Hr. Hofbeſ. C. Zinder . 
Grebinerfelde, Hr. Deichgräf J. Zinder a. Langenfelde, Hr. Kaufm. F. Schäfer 
a. Dirſchau, log. im Hotel d: Thorn. Hr Gutsbeſ. Parpart a. kunau bei Dirs 
au, Hi. Buchhdlr. Roſenkranz a. Rußland, log. im Hotel de Sare. 


j Befanntmadundg . 
1. Diejenigen Hausbeſitzer und beziehungsweiſe deren Stellvertreter, welche 
es nach Eintritt des Froſtwetters noch unterlaſſen haben ſollten die Straßen ⸗ 
trummen vor ihren Grundſtücken mit Pferdedünger belegen zu laſſen, werden unter 
Verweiſung auf $ 9. der Straßenordnung vom 1. Juli 1806 erinnert, dies unver⸗ 
züglich zu bewirken. a 
Danzig, den 27. November 1849. 
Der Polizei-⸗Präſident 
v. Clauſewitz. 
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2 Zu der höhern Orts angeordneten Verpachtung zweier Poternen unter 


Baſtion Eliſabeth und einer dergleichen unter Baſtion Gerttude zur Bierlagerung 
pp. für das Jahr 1850, wird ein Lizitations⸗Termin auf N 
den 3. Dezember e, Vormittags 11 Uhr, 


im 10 =‘ 0 7 e t, wozu 
b e bez e 
Pachtbe N 105 0 Eh 


12 45 5 N ehe 
Königliche 80 leren 
3. Die Lieferung der Verpflegungs⸗ Bet unfniſſe für das hieſige Allgemeine 
Wengen ee 10 1850, de mes der Lieitation dem e 
überl er en . ern 4 1 nV > 
M. 2 5 1 20 9 0 ler." 6 . 11 uhr, 
in dem eee anberaumt worden, wozu kau⸗ 
tionsfähige Unternehmer mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die hierauf 
bezüglichen Dshinanngen in den, wine men Kuh bei uns eingeſehen werden 
können. 
Danzig, den 26. November 1949. er 
F asien kan, wean * 
Tao zuge für das a meine Garniſeu,Lazareth 
n im We 6. der Lzitaken dem int fasse ere werden. Ss 1 


N den 30. A e Cr Vormittags 11 Uhr, 
in re Geſch äftszimmer des 1 reths auberaumt worden, wozu kauti⸗ 


Sfäh Unternehmer mit m B nerken eingeladen werden daß die hierauf be 

38 85 92 ae” in d Nu et ri blade ae 
Danzi den, 26 Nogember 18.9. 

9 . de? x 00% Sad L. 0 

iD ER Ve ls Wine u 0. 

95 4 u e ehen sich Andesenwizeich lere 1 8 

; 0 3% fact a Jacob Ehn, e r in W 
20 Nopbr. Auguſte Louiſe Herheld aus Berlin. 

Dun cr Mund mu mem * 

1240 18 eee jeder Alt hide ct. 8 u un. buch weiſe 


ein 1 werbe 00 erhalten. 13 e lang, hes 


1 Say in Een. menden ae 8 ein in 
NE Mon ernehmen, un 
Fi in der Wir 5 Biefdare behi ich, ſein vill. Sie eh Seins großes 5 
105 mehr auf ei 5 f Eh Be handlung jut dun 915d 
N NN, inter 104. nimmt das Intelligenz Comt fir: inCmpfung 
10. Wer auf [ten Mech 0 dt oder deren Nähe 2 Stuben n. Kabinet iche, 
Boden ꝛc. ſogl. od u. billig zu verm. hat, erh. Aust. Holzm. 32. Saal⸗Etage. 


VVV 
. e Einem 6 Arbe 2 med ergeben Eu 13% 
zeigen, daß ich am heutigen Tage kin 8 


We „Waaren⸗Lager hierſelbſt Longgaſſe 509. 4 


ar 
unter der Firma: ci 


J. W. Meiner, eee 
* ase a und 2 ein e Lager der neueſten Stiche „ 8 
2 pi en, ſchwarze Halle und ganze Schleier, ſchwarze u. weiße N 1 
% Sbawls, geſtickte Ta ſche tü cher in ſchott. Aa ä Ätem Batkiſt, 38 
* g era ächte Battiſt⸗Linon Tücher, geſtickte Jaconett und ulls 3% 
SE. wie, Mull⸗ und Jac gnettEinfätze, ſchwarze und weiße chte 2 
2. a engl. Spitzen, glatten und fac. Nett, Blon den nett, 2 
ſchwarz ſeid. Franzen, Gimpen, geſtickte, brochirte, geſtreifte, catikt e 855 
und glatte Gardinen ⸗Mouſſeline, fac. engl. Cambrie, geſtreifte 8 
> Drells, Schirting, Halb- u. Ganz. Piqus, gemuſtert. Par chend, 8 
2 Wiener-Eord, glatt. Cambric, Bastard, ſcholt, 925545 fächf. 38 
27 u. ſchweizer Mull, Indig⸗Linnen, Tarlatan, Crepp, Hand» 3, 
ze ſchuh e, uebſt vielen anderen dahin gehörigen Artikeln, ſpifer bei 15 
225 hoͤchſt reeller den 2. Dove billigſten jedoch feſten Ei 19 


25 Danzig, den 28. November 1819. D. Meiffner: 5 
er rasa n AR SETERERERE KERNE ERS RETZ RER: deve 
7% 0b, Gewerbe ⸗Verein. | 2471 


10 leg den 29. Nov, 6 Uhr Bücherwechſel, hr ee ar 22285 
1 N Sleftag M. zwiſchen 7 und 8 ist. auf d. RN äh bis zur 
dat ein So zuh verl. Der ehrl. Findet w. erſ. ihn Ei 1345. einzurs‘ 
Ein feſtes Haus in der Wige iſt bei, 450 rtl. Musabluing, für 900 

zu betkaufen durch au F. Krauſe, Schmü 50 
sus uhr ira een 8 58 0 e g 

Theater⸗Anzei 

17. Mittw. d. if Nair Zum ehe für Hexen Duffte, * 2 M. Berlin 4 
Nach g g 
5 Dounerſt. 8.29. Dolf u. Stadt, (Ftäul. Stebach! Lorle.) 5 4 
„Fielt, d. 30. Der Liebestrank. Kom. Oper in 3 Akt. e auf 1 
= Verlangen: zum 3. M. Ein beugali ſch ehr 5 fh un vo. 


5 * 2 
5 VVV ha ae 
8 in Geülfe fh? 17 Geſchaͤft d. Fr 0 75 . 

eee 


te 5 ng, nachweiſen kaun, wird eine St 
17. Da ich Donne rſtag den 29. mit meine: mi pelle eine 1. 10 10 45 
trete, ſo bleiben meine unden Ye en: weitere a 1 
as: Frledrich FOR: 53 4 


57 2 3 TER i 42% ne 
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16. Carl Langanke, wohnhaft am Vorſtädtſchen Graben No. 5, welcher einer 
det größten Fabriken in Königsberg als Werkführet vorgeſtanden, auch von der 
dortigen Prüfungscommiſſion als Schmidtmeiſter eraminirt und als ſolcher anerkannt 
werden, hat ſich an hieſigem Orte ktablitt und Bitter: da er bei möglich ſt billi⸗ 
gen Preiſen, ſolide und prompte Arbeiten ſich ſtets angelegen ſein laſſen wird, 
um gütige Uebertragung von Schmiedearbeiten bei Schiffs- und Gebäuden: News 
und Reparaturbauten, wie auch aller Art Wagenbeſchläge und Hufbeſchlag. Auch 
kann ſich dei demſelb. ein Burſche der d. Schmiebeprofeſſion erlernen will, melden. 


10. Die fortdauernde Steigerung der Kaffeepreiſe 


auf den auswärtigen Märkten veraulaßt uns von heute ab 
ordinairen Kaffee nicht unter 7 far. p. Pfd. 
reinſchmeckenden a 8 far. 
fein mittel und fein a 9 u. 10 far. 


zu verkaufen. 
Danzig, den 22. Novembor 1849. 
Die hieſigen Materialwaaren- Händler. 


20. Spliedts Winter⸗Salon im Jaͤſchkenthal. 
Heute Mittwoch, d 28., gr. Konzert v. Fr Laade. Anf. 24 uhr. 
21. Die so eben erschienene 63ste Fortsetzung unseres General-Catalogs, 
welehe wir der Beachtung unserer geneigten Abonnenten, sowio des verehr- 
lichen Publikums ergebenst empfehlen, ist in unserm Geschäftsiokale, Lang- 
gasse 398, der Beutlergasse gegenüber, für 21 sgr. zu haben. Die Abonne- 
ments-Bedingungen sind derselben vorgedruckt. 
Wagners Leseanstalt 
22. Es wird eine Untergelegenheit ſogleich zu miethen geſucht, paſſend einen 
Laden anzulegen, am liebſten auf Langgarten, Holzmarkt oder Fleiſchergaſſe. Ad⸗ 
dreſſen im Intelligenz⸗Comtoir A. Z. K. 
23. 600 Mtl. werden zur erſten Stelle in der Rechtſtadt auf ein ausgebautet 
Grundſtück geſucht; ländliche, wie auch ſtädtiſche Grundſtücke ſind mit billiger 
Anzahlung zu verkaufen. Das Nähere zu erfragen unter B. 20. im Intell.Comt. 
24. Mehrere Land⸗Ammen ſind zu erfragen bei der Hebeamme in Prauſt. 
20. Eine Lehrerin, die im Wiſſenſchaftlichen, in der Muſik und franzöſiſchen 
Sprache unterrichtet, ſucht ein Engagement. Adreſſen mit M A. bezeichnet, 
bittet dieſelbe im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
25. Heil. Geiſtg. 932 werd. Abonnenten z. Speiſen auffer d. Haufe z 1, ang. 
; 
1 27. Da ich das Chloroform jetzt direkt beziehe, fo koſtet fortan eme ER 
i Berquſchung mit demſelben nur 10 Sgr. y% 
Der Zahnarzt Wolffſohn. 15 
CCC 
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„ Grosser saaldes Hotel du Nord. 


„ wuroch, d. 28. Nove bet 1849, 
r humoriſtiſch-magiſche Soiree 


des 
Profeſſors Ludwig Winter 
in Verbindung mit 
RN. Borman's 
optiſchen Welt-Tableaux. 


. Einttittspreiſe. 

Erſter Rang (Partette) 15 Sgr. Zweiter Plaß (Gallerie) 5 Sgr. 

Um mehrfachen Wünſchen zu entſprechen, werden auch einzelne Abonne⸗ 
mentsdilletts a 10 Sgr. ausgegeben, und find dieſelben im Hotel du Nord von 
Morgens 10 bis 12 Uhr und Nachmittags von 3 bis 5 Uhr zu haben. f 

Einlaß 6 Uhr. Anfang 7 Uhr. a 

Das Lokal iſt gut geheitzt. 

29. Auktion ee 
8 ce 4 . 1 * 
in Schuͤddelkaͤu bei Danzig am 3. Dezember 1849. 

Wegen Verkauf meines Grundſtücks in Schüddelkau werde ich mein ſämmt⸗ 
liches lebendes und todtendes Inventarium, als: 12 gute Arbeitspferde, Kühe, 
Schweine, darunter 3 fette, J kleiner Frachtwagen, verſchied. Arbeits wagen, Schlit⸗ 
ten, Pflüge, Eggen, Haken, 1 gußeiſerne Häckſelmaſchine, 1 dito kade. I eichene 
Mangel, eine große Quantität beſchlagenes Bauholz zu Gebänden, lederne Sielen 
und Halskoppeln, Sattel, 1 Getreideharfe, 4 beſchlagene Wagenräder und vetſchie⸗ 
denes anderes Ackers und Wirthſchaftsgeräth, in freiwilliger öffentlicher 
Auction am 3 Dezember d. J., von Morgens 9 Uhr ab, gegen gleich 
baare Bezahlung meiſtbietend verkaufen Sichern bekannten Käufern wird eine 
vierwöchentliche Zahtungsfriſt bewilligt. Käufer werden gebeten, ſich an dieſem 
Tage recht zahlreich einzufinden 5 TORTEN 

Schüddelkau, den 15. Nopember 1849. Franz Potrpkus. 


* 581 € 8 4 
3% Beerdigungs⸗Unterſtuͤtzungs⸗Kaſſe. 
Sonntag d. 2. Dezember Verm. 9 Uhr, Generalderſammtung im Local Holzmarkt 
No, 86., wozu ſämmtliche Mitglieder zahlreich. zu erſcheinen eingeladen werden. 
Sonntag d. 9. Dezember Nach. 2 Uhr, wird daſelbſt der etſte Ladentag abgehalten 
und werden roch täglich Mitglieder a 23 Sgr. Einkauf angenemmen. Der Vorſtand. 
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31. Eine lederne Cigarrentaſche, worin eine Thorkarte, iſt wahrſcheinlich auf 
a n nee verloten gegangen. Wer dieſelbe Johaaniegaſſe 189 1. abgiebt 
erhalt eine an emeſſene Belohnung. 7 LN 4 a 
32 Der Tanzunterricht für Kinder beginnt den 1. k. M. und für Exwachſene 
den 2, in meinem Tanzlokale Breitgaſſe Ro. 1231., wo ich von jetzt ab auch di 


Meldungen eutgegennehme. J. Selke, Tanzlehrer. a 
33. Bei der jetzt eingetretenen Schlittbahn empfiehlt ſich einem geehrten Publikum 


zum geneigten Beſuch ht F. Zander, Ohra Niederfeld. i 
34. Ein Laden⸗Lokal und Wohnung, in der Langgaſſe oder Langemarkt gela 
gen, wird zu Oſtern zu miethen od. auch ſolches Haus zu kaufen geſucht. Adreſſen 
L M nimmt das JutelligenzComtolr an. >) 
NER € tions; en 
35. Lauggart. 53. iſt die Saal⸗Etage m. a. o. M. billig, zu verm. u. gl. z. b. 
3 I meubl. Stube, Kabinet en. Bedientenſtube iſt zu verm. 1. Damm 1129. 
37 Handggſe 323, find. 5—0 heizb. Zimmer ſofort oder zu Oft. zu verm. 
386. Borſt. Grab 2084. B iſt eine Stube mit Meubeln zu vermiethen⸗ 
I Ankerſchmied gaſſe 171. iſt ein anſtändig meubl. Zimmer zu vermiethen. 
0. Ein Stall f 3 Pferde nebſt geräumig Hofplatze in der Strohgaſſe bele⸗ 
gen, iſt ſagleich zu virmieth. Auskunft wird in der Johannisgaſſe 1333. ertheilt. 
41. Oelmühleng 662. iſt eine ſehr fr. Vorſtube ſogl. ganz billig zu verm. 
42. Jopeng. 72 iſt d. Partertegelegenheit, beſt. a. 3 Zimm., Küche ꝛc. welche 
ſ. z. Comtolr oder a dengeſchäft eignet, als a. d. 1. u. 2. Saal⸗Etage zu verm. 
43, Breitgaſſe 205. ſind 2 Stub., Küche, Keller ꝛc. ſogl. billig vermieth. 
44. Holzmarkt No. 2. eine auch 2 Stuben, freundlich meubl., zu vermiethen. 
N Nane n WETTE 
48. Auktion zu Kl. Hammer bei Langfuhr. 
Montag, den 10. und Dienſtag, den 11. Dezember 1849, Vormittags 10 Uhr, 
werde ich auf freiwilliges Verlangen auf dem Gute Kleinhammer bei Langfuhr an 
den Meiſtbietenden verkaufen i 1 
Erne anſehnliche Partie Rutz⸗ und Brennholz, beſtehend aus Linden, Ahern, 
Rüſtern, Eſchen, Espen, Pappeln, Virken und Weiden. Das Nutzholz liegt in 
Stämmen, Klötzen und Stangen, das Brennholz in Klaftern. Das Rutzholz eig 
net ſich für die Herren Tiſchler und Stellmacher, ſo wie auch zum Fournirſt miele. 
den. Auch wird daſelbſt ein gut erhaltener Dielen-Zaun von mehreren hundert 
Ruthen zum Abbrechen verkauft werden. ö 8 27 
Den Zahlungstermin erfahren die Herren Käufer am Auktioustage. 


„Vontag findet der Verkauf des Dielen⸗Zauns 


ſtatt und zwar in Particen von 4 bis 5 Authen. 


140 a Joh. Gas, Wagner, Auktions⸗Kemmiſſarius⸗ 


— 2001 — 


46. Dienſtag den 4. Dezember e., ſollen Poggenpfuhl No. 396. auf gericht⸗ 
liche Verfügung mehrere Spiegel, Schränke, Tiſche, Stühle, Bilder, Bettgeſtelle, 
Betten, W be, Kleidungsſtücke und vielerlei Wirthſchafts⸗ und Küchengeräthe 
Öffentlich gegen baare Zahlung verſteigert werden. N 
LA a Die Stellvertreter d. Auctionator Engelhard. 
Sachen zu verkaufen in, Danzig. a 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 


28395 be 4 es N r ! 
7 Eine große Auswahl Frauenfilzſchuhe von 8 far, 
ab und Kinderfilzſchuhe von 4 ſgr. ab, ſowie alle beſſern Sorten in allen Grö⸗ 
ßen und Farben empfing und empfiehlt 
8 f Otto Retzlaff, Fiſchmarkt 1576. 0 
40% Schöne pomm. Sahnenkaſe a 5 far. p. Stück 
empfingen H. O. Giltz & Co., Hundegaſſe. 
49 Smyrna ⸗Roſinen in u. a Bäflcen, Salpeter in 1 Er, 
Faſſern offeriren nl 9 er: t sich x Reblic, ; 
AR TTT 
. nn Für Bree 1155 und Pfelfenhändier 1 
9 Weisse und bemalte Köpfe mit und ohne Beschlag, porzellane und 
‘3% lackirte Abgüsse in allen Formen, Flexibel in feiner und ordinairer, 
Waare, Beschläge, Stechdeckel und Rohrringe in jeder Grösse, Russi- 3 
RE ucheke Büffel-, Brasilien- und ungarisches Horn, Pfetfer- und Weich- 2 
4 selröhre und andere zu diesem Fache gehörige Artikel zu festen bil- .s& 
x N | 
5 


— 


ligen Preisen. | G. A. Mauss, I. Damm. 1120, * 
JVꝙ)VVVVTVTVVTVVCCVTCTVTTC 
Auf dem Gute Ciſſewie bei Czersk im Kr. Konitz ſtehen 200 fette Ham⸗ 
wel zum Verkauf. v. Moraßewskj. 


2. Das Berliner Commiſſtons⸗Lager, Langgaſſe 
Ro. 396, empf franz. Glaceehandſch. a 5, 7% U. 10 


85 Bucks kin, und Caftmir. Hands x für Herren, Damen und Mädchen und die 
mueſteg, Miner vas u. Venus⸗Froͤſen zu außerſt bill. Pr. 
33. Neue Sendung d. Litth. Schweizer⸗Kaͤſe erhielt 
u. en fiehlt, ſowie ächten Schweizer⸗Käſe, Brioler⸗ Schmand⸗ Limburger u. fer, 
ten elder⸗Kaſe billigſt ? , Faſt, Langenmarke; 492. 2, 
. Buͤchen u. fichten Klobenholz iſt zu haben bei 
2. H. O. Gilt c. Co,, Hundegaſſe 27 55 
55. Pootsmaunsgaſfe 1170. iſt täglich ſtiſche Milch zu bekommen der E50 
10 pf jeden Vormittag ins Haus gebracht. 


= BR 


28. Wollene Unterjacken a1 rtl., Tricotds 15 fg. u. 
Tiſchtuͤcher tog en. S. W. Loͤwenſtein, Langg. 377. 


57. U gr ‚Dirk. rund. Tiſch, 12 Rohrſtühle u. 2feilerſpieg. wiz. verk nachg Fiſckm. 1881 


58. Jagd⸗ und Reiſe⸗Pfeifen, ſo wie einzelne Aufſätze, Kern⸗ 
Spitzen und Pfeifenköpfe u. ſ. w. empfiehlt in größter Auswahl und zu den bil⸗ 


ligſten Preiſen die Stettiner und Elberfelder Pfeifen⸗Niederlage 
bei Ernſt Rabe, vormals D. F. Franz, 


8 : Langgaſſe No. 2002. 
59. St. Katharinen-Kirchenſteig No. 521 iſt 1 mahagoni Kommode und 3 
Herren⸗Röcke, worunter 1 neuer watt. Uebecziehrock, zu verkaufen. 
S K g Glo 
60. Die Putz⸗ und Modewaaren⸗Handlung Glockenthor Ro. 1963., neben J 
y dem Kaufmann Herrn Roſalowski, empfiehlt die neueſten N 


4 77 Rn, Tr, 7 
Leipziger u. Berl. Modell⸗ZJuͤte, Hauben u. Aufſaͤtze,! 
eine Auswahl elegant und modern verfertigter Hüte in Velour, Sammet, 
* Atlas, Tafft, Velpel und Halbſammet, Ohrenwärmer, Mützen in Seide und 
Sammet, elegante Kindermützen, das neueſte von Barben, Morgenhäubchen, K 
Halsfröschen von Spitzen und Wolle zu billigen Preifeni ö 8 
Beſtellungen in dieſem Fache werden ſchnell und billig ausgeführt. EN 
Sepp drops 
91. Glockenthor 1973. 2 Tr. h., i. e. ganz neuer mod. f. Beurnuß ſehr d. z vk. 
62. Ftiſche Tiſchbutter 63 u. 7 Sgr. Kochbutter 5 u. 53 Sgr. pro lz auch find 
wiedet delikate pomm. Gänſebrüſte, Keulen u. Gänſeſchmalz z. h. Ziegengaſſe 771. 
63. Trauringe v. Silber u. doppelt vergoldet, fo ſchön als dukatengoldue a 20 
Sgr., empfiehlt Emanuel, Goldſchmiedeg. 108 1, v. d. hl. Geiſtg. d. Zte Haus l. 


6. Die neueſten ſeidenen Taſchentuͤcher, ſo wie 
Halstuͤcher in Seide und Wolle erhielt ſo eben 
per Poſt C. L. Koͤhly, Langgaſſe n 532. 

65 


Scheibenritterg. 1253. iſt e. led Reiſe-Koffer u. e. Pelz⸗Schlitt.⸗Decke b. z d. 


Sr Ruß. Deichſelglocken erhielten J. B. Oertell & Co. Langgaſſe. 
SGSeeeegegeggegeeegeeeeegeg ge gagegee see 
8 65 Haarköper- und wollene Kussieppichzeuge, | 

G Sopha- und Bett-Teppiche, Hamentaschen, Reise- 
5 säcke &. &. empfing wieder mehrere Sendungen in den neuesten 
j Desseins und verkauft zu den billigsten Preisen 1470 

a Ferd. Niese, Langgasse. No. 525, 
. D 


2 


Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
Wx 270. Miss, den 28. November 180. 


cs. Fertige Unterkleider für Herren empfiehlt zu den 
billigsten Preiſen George Gruͤbnau, (Langebrüͤcke). 
69. f £ 


Scharfkantiges treck, ſicht. Brennholz Steindamm 398. 

70. Nöpergaffe 457. ſteht eine Wurſlſpritze zum. Verkauf. ; 

1. Angefangene und fertige Stickereien 

in einer Auswahl von mehr als 1000 Stück, das Neueſte und Eleganteſte, was 
darin in Hamburg und Berlin erſchienen, alle zur Stickerei nöthigen Wollen, Seiden 
und Perlen in ſchöner Auswahl, Haͤnben⸗ und Hutblumen, ſo wie auch elegante 
Ballgarnituren von Fiſchſchuppen, Damentaſchen mit Schlöſſorn in Plüſch, wie auch 
gehäkelt, ſo wie elegante Franzöſiſche von Sammet, Winterhandſchuhe in Glacee, 
Wolle und Baumwolle, Meubelſchnüte und Quaſten erhielt und empfiehlt zu bil⸗ 


ligen aber feſten Pretiſen zen Zu 
w N J. Köͤnenkamp, Langgaſſe 520. 
2. Langgaſſe 367. im Falkſchen Haufe, 1 Tr. h., 


werden Rauchwaaken aller Art, Tuche, Vuckskins, wie auch. eiße Partie Herten⸗ 
hüte, um ſchnell damit zu räumen billig verkauft. N 

NB. Die ſchönſten Muffen werden von ı il. 10 for ab pio Stück verkauft. 
73. 2. Damm 1276. ſteht e. bunt. Glas- Transparent, geeign. z. j. Feſtlichk. z. v. 
74. Breitegaſſe 1915, der, Kohlengaſſe gegenüber, ſind wieder einige Schlaf. 
und mahagoni Sophas zu haben. N — 


4 PL \ * 
75. 2 Wagenpf E rde, 9 Jahr alt, ſtehen für einen billigen Preis Sonn- 
abend d. 1. Dezember im eangliſchen Baufe zum Verkauf. N 


MM N RR A 89, Ae, A. de. I e A Ae e ee. . Ie. I. A} 
VVV ene sene 


2. 76 7:7 7777 7% 1 8. u. 2 
> Netze and ra vor be G ee Den * 
DER e le JFFFFFCFCCCCCC 
2. Schlittengelgute verſchiedener Art empfiehlt Otto de le Roi, 
Schnüffelmarkt No. 709. 5 a € nal 

76. J S. Goldſchmidt & C. bill. Bandh. Breitg. 1217. 
offerirt Herren- u. Da menglacéhandſch. 27¼ ſgr. d. P. 


79. En faſt neuer Aſtrachan / Pelz iſt Schiniedegaſſe 269. billig F Verkaufen. 
so. Feine reinſchmeckende Grog⸗Eſſenze v. Cognac, 


Arac u. f. Jamaica⸗Rum p Champagnerfl. 20 fg. ferner Anna was- u. Eitronen⸗Punſch⸗ 
Eſſenz a 20 fgr., f. Himbeerpunſch⸗Eſſenz a 16 ſgr., ſowie geringere Sorten a 12 
fgr. pro Flaſche empfiehlt 5 N * E. H. Nötzel. > 
1. Cösliner Staͤrke⸗Syrup pro Pfd. 1½ far. bei 
größeren Quantitäten billiger empfiehlt H. H. Hoffmann, 
} unit Brodbänken⸗ u. Hoſennähergaſſen⸗Ecke 691. 
32. 3 ſüb. Uhren, 1 ſilb. Strickhaken billig zu verk. Fraueng. 832. f 
83. Rammbau 1216. iſt hochl. büchen Klobenholz u. echt brückfch, Torf z. h. 
84. Sandgrube No. 385. K. iſt ein vierſitziger Schlitten z. verk, d. N. dar. 
85. Aecht brückſcher Torf iſt billig zu haben Langgarten No. 186. 


— — — . 
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Getreildemarkt zu Danzig, 
vom 23. Novbr. bis incl, 26. Nobbr. 1849. 
I. Aus d. Waſſer: Die Laſt zu 60 Scheffel ſind 9025 Laſten Getreide überhaupt 
10 Kauf geſtellt worden, davon 5754 Laſt unverkauft und 927 
aſt geſpeichert. 


Weitzen. Roggen. eite Safer Erbſen. 


Lein⸗ 0 
ſaat. Wicken 


1862 285 
125—130122—123 | 1 
1013—1295| 55—55 


0 Verkauft, Laſt 
Gewicht, Pfd. 
Preis, . Rtl. 


Dpünverkauft, eſt. 232% 204 | 


II. Vom Lande: 
d. Schffl. Sgr. 


Thorn paſſirt vom 21. b. incl. 23. Noodr. 184) und nach Danzig beſtimmt: 
Nr 121. Laſt Weizen, 
253 Laſt Leinſaamen. 


— ä — — 


— — — — — 
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Redaktion: & önigl. Dnteligenz Com toir. Echnellpreſſend ruck d. Wedelſchen Hofbuch druckerei. 


